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Entscheidungshilfen - Kompetenzen

Sprachkompetenz

in den Bereichen 

Lesen, Wortschatz,

mündliche und 

schriftliche 

Ausdrucksfähigkeit,

Rechtschreibung

Mathematische 
Kompetenz

in den Bereichen
Geometrie,

Zahlenrechnen 
(Grundrechenarten),

sachbezogenes 
Rechnen

Arbeitsweise

selbstständig, 
zügig, 

konzentriert, ausdauernd, 
pflichtbewusst,

genau, ordentlich,  
problemlösend, 
praxisorientiert

Interessen und 

Einstellungen

Leistungsvermögen

Anstrengungsbereitschaft,

Frustrationstoleranz,

Lernmotivation,

Aufmerksamkeit,

Wissbegierde,
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Entscheidungshilfen - Schülerpersönlichkeit

Bewusstsein für 
eigene Stärken und 

Schwächen
Eigenständigkeit

Positiver Umgang 
mit Rückschlägen

Vertrauen in die 
eigenen Fähigkeiten

Selbst-
bewusstsein
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Entscheidungshilfen - Schülerpersönlichkeit

Gymnasiastinnen 
und Gymnasiasten…

Lösen gern verzwickte 
Aufgaben

haben Freude am 
Entdecken

verfügen über vielfältige 
Interessen

können sich gut 
konzentrieren und 
ausdauernd mit einer 
Sache beschäftigen

sind leistungsbereit und 
leistungsfähig

lernen schnell und 
zielstrebig
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Entscheidungshilfen

Bringt ihr Kind die Voraussetzungen 
im Blick auf 

Schülerpersönlichkeit und Kompetenzen mit, 
ist es am Gymnasium richtig
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Entscheidungshilfen

Es gibt viele glückliche Kinder am Gymnasium, 
die dort gut aufgehoben sind,  trotz aller 

Herausforderungen und vieler Befürchtungen. 

Vertrauen Sie dem Rat  und der Empfehlung 
Ihrer Grundschullehrkraft!



Ziele und Profil des 
Gymnasiums
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Das Gymnasium

• Direkter Weg zum Abitur (allgemeine Hochschulreife)

• Vorbereitung auf Hochschulstudium oder qualifizierte 
berufliche Ausbildung

• Schwerpunkte durch Ausbildungsrichtungen

• Breites Fächerspektrum

Wissen, Kompetenzen, Werte
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Breites Allgemeinwissen - Fächerspektrum

Englisch

Latein/ 

Französisch

Weitere 

Fremd-
sprache(n)

Kunst
Musik

Deutsch

sprachlich-
literarisch-

künstlerisch

Mathe
Physik

Biologie

Chemie

Informatik

Sport

mathematisch-
naturwissen-

schaftlich-
technisch

Natur und 
Technik

Sozialkunde

Geschichte

Religion/
Ethik

Wirtschaft
und Recht

Geographie

gesellschafts-
wissenschaftlich
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Unterrichtsfächer am Gymnasium in der Unterstufe

Stundentafel 5. Klasse

Religion/Ethik 2

Deutsch 5

1. Fremdsprache 5

Intensivierung 1 o. 2

Mathematik 4

Natur und Technik 3

Geografie 2

Kunst 2

Musik 2

Sport 4 o. 3

Stundenzahl gesamt 30 

In der Regel findet in der 5. Jahrgangs-
stufe kein Pflichtunterricht am 
Nachmittag statt! 
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Aufbau des Gymnasiums

5 1. Fremdsprache 

Englisch

6 2. Fremdsprache 

Latein oder Französisch

7

8 Sechs Ausbildungsrichtungen 
(am GWSG werden 3 angeboten, siehe nächste Folie)

9

10

11

12 Qualifizierungsphase

13 Qualifizierungsphase
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wird am GWSG angeboten

wird am GWSG angeboten

wird am GWSG angeboten 
(3. Fremdsprache Französisch)
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Das Gymnasium

Wissen, Kompetenzen, Werte

Reflektierte Werteorientierung, 
Verantwortungsbewusstsein, 

Eigenverantwortung, 
Urteilsvermögen, Teamfähigkeit, Förderung 

des fächerübergreifenden und 
problemlösenden Denkens
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Profil des Gymnasiums– Abschlüsse

Jgst. 13 Allgemeine 
Hochschulreife

Jgst. 10 Mittlerer 
Schulabschluss

Jgst. 9 Erfolgreicher Abschluss 
der Mittelschule 
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Schulisches Leben

Tutoren

Unterstufen-

betreuung

Schul-

psychologin

Klassen-
lehrkraft

Eltern-
abende

Beratungs-
lehrkraft

Unterstützung 
beim 

Schulwechsel

Chor
Theater

Sport

Imkerei

Förder-
unterricht

Jugend 
forscht

Wahlunterricht

Tastenschreiben

Kennenlern-
tage

Winter-
sportwoche

Studienfahrt 
(Berlin)

Schüler-
austausch

Schullandheim

Klassenfahrten
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Voraussetzungen zum Übertritt 

nach der Jahrgangsstufe 4
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Übertrittsbedingungen in die 5. Klasse Gymnasium

GSO § 2:

Die Aufnahme setzt voraus, dass die Schülerin oder der
Schüler am 30. September des (Eintritts-) Schuljahres das
12. Lebensjahr noch nicht vollendet hat;

über Ausnahmen in besonderen Fällen entscheidet die
Schulleiterin oder der Schulleiter.
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Quelle: https://www.km.bayern.de/lernen/schularten/gymnasium/eignung-und-uebertritt

*    Durschnitt aus Deutsch/Mathematik/Heimat- und Sachunterricht im    
Übertrittszeugnis

**  Für Schüler mit nichtdeutscher Erstsprache, die nicht bereits ab JGST 1 eine 
deutsche Grundschule besucht haben, gelten weitere Regelungen

Übertrittsbedingungen in die 5. Klasse Gymnasium
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Übertrittsbedingungen – nichtdeutsche Muttersprache

GrSO § 6 (6): 

Schüler mit nichtdeutscher Muttersprache, können mit einem 
Notendurchschnitt von 3,33 an eine Realschule oder ein Gymnasium wechseln, 
wenn

1. die Aufnahme an eine deutsche Schule nach Jahrgangsstufe 1 erfolgte und

2. eine Jahresfortgangsnote im Fach Deutsch (nicht DaZ!) erteilt wurde und

3. die entsprechende Eignung dadurch festgestellt wurde, dass der 
Notendurchschnitt auf Grund von noch behebbar erscheinenden Mängeln in 
der deutschen Sprache nicht erreicht wurde.
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Probeunterricht

• in den Fächern Deutsch und Mathematik

• mündliche und schriftliche Leistungserhebungen

• schriftliche Leistungserhebungen landesweit 
einheitlich

• durchgeführt von Lehrkräften der weiterführenden 
Schulen

• Dauer: 3 Tage
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Probeunterricht

• Probeunterricht ist bestanden, wenn in dem                                                   
einen Fach mindestens die Note 3 und in dem 
anderen Fach mindestens die Note 4 erreicht wurde.

• Bei den Noten 4 und 4 im Probeunterricht 
entscheiden die Erziehungsberechtigten.
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Weitere Übertrittsmöglichkeiten

5. Klasse Mittelschule

5. Klasse Realschule

5. Klasse Gymnasium

6. Klasse Gymnasium

Der Übertritt von der Mittelschule oder Realschule an das Gymnasium ist möglich. 
Hier gibt es gewissen Voraussetzungen, teilweise eine Aufnahmeprüfung oder Probezeit. 
Beratung erfolgt sinnvollerweise individuell! 

https://www.km.bayern.de/lernen/ubertritt-und-bildungswege/uebertritt



Termine zum Übertritt
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Ausgabe des Übertrittszeugnisses 3. Mai 2027

Anmeldung 5. Klasse Gymnasium 
(An den staatl. Gymnasien können spätere Anmeldungen i.d.R. nicht 
mehr berücksichtigt werden):

10. Mai bis 14. Mai 2027

Probeunterricht (falls nötig) 01. Juni bis 03. Juni 2027 

Tag der offenen Tür mit Informationen für 
die Eltern und Schüler der 4. Klässler

10. April 2027, 10.00 Uhr
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StRin Maike Hering

Beratungslehrkraft

Georg-Wilhelm-Steller Gymnasium Bad Windsheim

hering.maike@gwsg.net

09841 - 401409402

Melden Sie sich bei Fragen gerne:  

GEORG
WILHELM

STELLER
GYMNASIUM

mailto:hering.maike@gwsg.net

